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Der Schutz und die Bewahrung natürlicher Res-
sourcen ist eine gemeinsame Verantwortung. 
Dementsprechend führen wir unsere Geschäfts-
tätigkeiten in einer ökologisch verantwortungsvol-
len Weise und verpfl ichten uns zu dem Ziel einer 
klimaneutralen Zukunft.

2.1 UMWELT- UND KLIMASCHUTZ

Wir nehmen unsere Umweltverpfl ichtungen ernst
und erfüllen die geltenden gesetzlichen Anforde-
rungen sowie international anerkannte Standards. 
Unsere Umweltmaßnahmen konzentrieren sich auf:

•  Sicheren und verantwortungsvollen Umgang mit
  sowie Entsorgung von Gefahrstoffen,  Chemikalien
  und Abfällen

•  Verringerung oder Vermeidung der Abfallentste- 
 hung

•  Minimierung von Emissionen aus der Geschäfts-
 tätigkeit (z. B. Abwasser, Luftemissionen, Lärm,
 Treibhausgase)

•  Schonung natürlicher Ressourcen durch Einspa-
 rung von Wasser, Chemikalien und Rohstoffen
  sowie Förderung der Kreislaufwirtschaft

•  Einsatz umweltfreundlicher Technologien, Verfah-
 ren und Materialien

• Verbesserung der Energieeffi  zienz und Erhöh-
 ung des Anteils erneuerbarer Energiequellen in  
 unseren Betriebsabläufen

2.2 TIERSCHUTZ UND BIO-
DIVERSITÄT

Wir befolgen Grundsätze zum Schutz von Tieren 
und der biologischen Vielfalt. Der Einsatz von Tieren 
muss den gesetzlichen Tierschutzanforderungen 
entsprechen und artgerecht erfolgen. Das Über-
einkommen über den internationalen Handel mit 
gefährdeten Arten freilebender Tiere und Pfl anzen 
(CITES) dient uns dabei als Leitlinie.
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Die Würde des Menschen ist unantastbar. Wir 
achten die international anerkannten Menschen-
rechte gemäß der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte sowie die Kernarbeitsnormen 
der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO). Wir 
bemühen uns, keine Menschenrechtsverletzun-
gen zu verursachen oder dazu beizutragen – und 
erwarten dies auch von unseren Partnern. Soweit 
möglich, unterstützen wir unsere Lieferanten bei 
diesen Bemühungen.

3.1 BESCHÄFTIGUNGSVERHÄLT-
NISSE

Wir behandeln unsere Mitarbeiter mit Respekt und 
lehnen jede Form unrechtmäßiger Bestrafung, 
Misshandlung, Belästigung oder Einschüchterung 
ab. Wir erfüllen die geltenden arbeitsrechtlichen 
Vorschriften und stellen unseren Mitarbeitern kla-
re Informationen über ihre Rechte, Arbeitszeiten, 
Vergütung und Beschäftigungsbedingungen zur 
Verfügung. Mitarbeiter behalten das Recht, ihr Ar-
beitsverhältnis unter Einhaltung der gesetzlichen 
Kündigungsfristen zu beenden.

3.2 ABLEHNUNG VON ZWANGS-
ARBEIT

Wir lehnen Zwangsarbeit in jeder Form kategorisch 
ab, einschließlich Schuldknechtschaft, Sklaverei, 
Leibeigenschaft und Menschenhandel. Jede Arbeit 
muss freiwillig gewählt und im Einklang mit inter-
nationalen Arbeitsstandards erbracht werden.

3.3 ABLEHNUNG VON KINDER-
ARBEIT UND SCHUTZ JUNGER 
ARBEITNEHMER

Wir tolerieren keine Kinderarbeit. Wir halten die ge-
setzlichen Mindestalteranforderungen des jeweili-
gen Landes ein und beschäftigen niemals Personen 
unter 15 Jahren oder unter dem Alter, in dem die 
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Schulpflicht endet – je nachdem, welcher Wert hö-
her ist. Unsere Partner sind verpflichtet, das Alter 
der Beschäftigten ordnungsgemäß zu überprüfen. 
Wird Kinderarbeit festgestellt, muss jede Korrek-
turmaßnahme das Wohlergehen und die Entwick-
lung des Kindes in den Vordergrund stellen. Junge 
Arbeitnehmer unter 18 Jahren dürfen nur unter 
Bedingungen beschäftigt werden, die ihre Gesund-
heit, Sicherheit und Entwicklung nicht gefährden.

3.4 ARBEITSZEIT
Wir halten die gesetzlichen oder tarifvertraglichen 
Arbeitszeitregelungen ein, einschließlich Bestim-
mungen zu Überstunden, Ruhezeiten und Urlaub. 
Wir stellen sicher, dass:

• 	 Regelarbeitszeit zuzüglich Überstunden die ge- 
	 setzlichen Höchstgrenzen nicht überschreitet

• 	 Gesetzliche Ruhe- und Urlaubsansprüche ge- 
	 währt werden

3.5 VERGÜTUNG
Wir halten gesetzliche oder geltende tarifliche 
Lohnvereinbarungen ein. Wir stellen sicher, dass:

•	 Löhne mindestens den gesetzlichen oder bran- 
	 chenspezifischen Mindeststandards entsprechen

• 	In Regionen ohne gesetzliche Lohnvorgaben die 
 	 Vergütung ausreicht, um die grundlegenden  
	 Bedürfnisse zu decken

• 	Lohnabzüge gesetzeskonform sind und niemals 
 	 als Strafe eingesetzt werden

3.6 ARBEITSSCHUTZ UND 
GESUNDHEIT

Die Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbeiter 
haben höchste Priorität. Wir halten nationale und in-
ternationale Arbeitsschutzgesetze ein, um Unfälle, 
Verletzungen und Erkrankungen zu verhindern.

• 	 Notfallpläne müssen vorhanden sein, um Mitar- 
	 beiter zu schützen

•	 Mitarbeiter müssen in Sicherheitsverfahren ge- 
	 schult werden

• 	 Gesundheitsrisiken sind zu identifizieren, zu mi- 
	 nimieren und durch geeignete Programme an- 
	 zugehen

• 	 Psychische Gesundheit ist zu fördern und psy- 
	 chosoziale Risiken sind zu minimieren

3.7 VIELFALT, INKLUSION UND 
NICHTDISKRIMINIERUNG

Wir fördern ein inklusives Arbeitsumfeld und ge-
währleisten Chancengleichheit für alle – unabhän-
gig von Herkunft, Behinderung, Geschlecht, Alter, 
sexueller Orientierung, Weltanschauung oder poli-
tischer Meinung. Wir verpflichten uns zu gleicher 
Bezahlung für Arbeit von gleichem Wert.
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Wir setzen auf robuste Strukturen und Kontroll-
systeme, um Compliance und Verantwortlichkeit 
entlang unserer gesamten Wirtschaftsvorgänge 
sicherzustellen.

4.1 VERANTWORTUNG & QTA

1Q Health produziert als Auftragshersteller. Die Ver-
antwortung für Lebensmittel-Informationen und 
Claims liegt – soweit nicht anders vereinbart – beim 
Lebensmittelunternehmer, unter dessen Name das 
Produkt vermarktet wird (LMIV Art. 8). 1Q Health 
stellt dem Auftraggeber vollständige und zutref-
fende produktrelevante Informationen bereit und 
nimmt keine Änderungen vor, die zu Irreführung 
führen könnten. Eine Qualitäts-/Technische Verein-
barung (QTA) ist verpfl ichtend und regelt Spezifi ka-
tionen, Change Control, Abweichungen/CAPA, Frei-
gaben (HACCP/Artwork/Claims), Audits, Sub-Con-
tracting, Muster/Retention sowie Daten-/IP-Schutz.

4.2 VERANTWORTUNGSVOLLE 
FÜHRUNG

Wir erwarten von Führungskräften, dass sie diesen 
Kodex verstehen, fördern und dessen Einhaltung 
in ihren Teams sicherstellen. Die Grundsätze des 
UN Global Compact sollten Teil der Unternehmens-
strategie sein.

4.3 SORGFALTSPFLICHTEN IN DER 
LIEFERKETTE

Partner müssen in ihrer gesamten Lieferkette Sorg-
faltsmaßnahmen umsetzen, um Risiken für Mensch 
und Umwelt zu erkennen und zu mindern. Dies um-
fasst Risikoanalysen und Präventionsmaßnahmen.
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4.4 BESCHWERDEMANAGEMENT

Wir sind der Meinung, dass Bedenken über das 
Verhalten von Anderen häufig im konstruktiven 
Dialog gelöst werden können. Dies ist jedoch nur 
möglich, wenn Mitarbeiter und Partner ihre Beden-
ken oder Verstöße vertraulich und ohne Angst vor 
Repressalien melden können. Mitarbeitende, die in 
gutem Glauben ein tatsächliches oder vermutetes 
Fehlverhalten ansprechen, dürfen deswegen keine 
Nachteile erfahren. Wir setzen uns daher für wirk-
same Beschwerdeverfahren ein, die zu einer kon-
tinuierlichen Verbesserung beitragen.

4.5 KOMMUNIKATION IN DER 
LIEFERKETTE

Die Werte dieses Kodex gelten für die gesamte 
Lieferkette. Partner müssen sicherstellen, dass ihre 
Lieferanten diese Standards kennen und einhalten.

Produktsicherheit & Rückruf
„Wir gewährleisten Rückverfolgbarkeit (1-up/1- 
down) und halten ein Rückruf-/Rücknahmever-
fahren vor. Bei Sicherheitsrisiken informieren wir 
den Auftraggeber unverzüglich und unterstützen 
behördliche Maßnahmen gemäß VO (EG) 178/2002 
Art. 18/19.“

Food Safety Culture & Schulungen
„Führungskräfte fördern eine Food Safety Culture 
i. S. v. VO (EU) 2021/382; jährliche Pflichttrainings: 
Hygiene/HACCP, Claims-Recht, Kartellrecht, Anti- 
Korruption, Datenschutz.“

4.6 KONTINUITÄT DER 
GESCHÄFTSTÄTIGKEIT

Partner müssen Pläne zur Aufrechterhaltung der 
Geschäftstätigkeit entwickeln, insbesondere für 
Prozesse, die direkt unser Geschäft unterstützen. 
Diese Pläne gewährleisten die Widerstandsfähig-
keit in Krisenzeiten.

4.7 DOKUMENTATION UND 
BERICHTERSTATTUNG

Alle Maßnahmen im Zusammenhang mit diesem 
Kodex sind zu dokumentieren und regelmäßig 
zu überprüfen. Transparenz ermöglicht es uns, 
Fortschritte zu verfolgen und Defizite zu beheben.

4.8 AUDITS UND INSPEKTIONEN

Transparenz ist uns wichtig. Wir behalten uns das 
Recht vor, Audits, Inspektionen oder Überprüfun-
gen – vor Ort oder remote – durchzuführen, um 
die Einhaltung zu überprüfen. Diese können intern 
oder durch Dritte erfolgen.

4.9 VERSTÖSSE UND ABHILFE-
MASSNAHMEN

Unsere Führungskräfte und Mitarbeitende sind ver-
pflichtet jeden Verstoß gegen diesen Kodex unver-
züglich zu melden. Es sind geeignete Maßnahmen 
zu ergreifen, um den Verstoß zu beenden oder zu 
mindern. Sollten diese Maßnahmen innerhalb ei-
ner gemeinsam vereinbarten Frist nicht erfolgreich 
sein, behalten wir uns das Recht vor, die Zusamme-
narbeit auszusetzen oder zu beenden. Unser Ziel 
ist stets, Probleme konstruktiv und partnerschaft-
lich zu lösen.
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